
This is Dr Alex Lloyd of the White Rose Project in Oxford. Today I met with Dr Hildegard 
Kronawitter of the Weiße Rose Stiftung in Munich. This conversation is in German, but 
you’ll find a translation and a transcript on our website.   
 
Mein Name ist Hildegard Kronawitter. Ich bin Vorsitzende der Weiße Rose Stiftung in 
München und mache auch dort die e, also Vorsitzende und Geschäftsführerin in einer 
Person sozusagen.  
 
Die weiße Rose Stiftung ist eine NGO, also eine private Organisation. Wir sind als 
bürgerlicher Verein organisiert, nach dem deutschen Vereinsrecht. Die Aufgabe ist, an den 
Widerstand der Weißen Rose zu erinnern, die Personen des Widerstands zu würdigen, auch 
ihre Charaktere zu zeigen und dass die Aufgabe reicht, auch in die Jetztzeit insofern, als wir 
auch Anstöße geben sollen, aus der Erinnerung heraus für die heutige Zeit, also Menschen 
mutig zu machen, Zivilcourage zu zeigen und ihre eigene Meinung zu entwickeln.  
 
Was ist für Sie das Inspirierende an der Weißen Rose?  
 
Wenn wir uns mit der weißen Rose beschäftigen, wenn wir die Flugblätter lesen, wenn wir 
die Persönlichkeiten, die diese Flugblätter geschrieben, vervielfältigt, verteilt haben, zum 
Teil in ganz Deutschland, dann stellen wir einen Mut und ein Engagement fest. Mut und 
Engagement brauchen wir auch in der heutigen Zeit, um uns für Demokratie einzusetzen, 
denn wir wissen unsere demokratischen Ordnungen, unsere Rechtsstaatlichkeit braucht 
jede und jeden, damit sie erhalten bleiben und das glaube ich, ein Vorbild zu haben, wie 
Menschen gehandelt haben während einer Diktatur bedeutet zugleich auch, dass wir uns 
selbst daran messen lassen müssen wie gehen wir heute in der mit in der Gesellschaft um, 
setzen wir uns für Menschen ein, die Schwäche sind, zeigen wir Zivilcourage.  
 
Mit welchen drei Worten würden Sie die weiße Rose beschreiben?  
 
Dies ist nicht einfach, sich so kurz zu fassen. Ich habe 3 Worte, die vielleicht den ganzen 
Kontext zumindest signalisieren können: Standfestigkeit, Mut, Wille zur Freiheit. Und 
Eintreten, damit Freiheit gewährleistet ist.  
 
Und gibt es sonst noch etwas, was Sie gerne sagen würden?  
 
Wir haben vor wenigen Tagen eine sehr eindrucksvolle Rede unseres Bundespräsidenten 
gehört und auch in Vorträgen gesehen in der Universität. Er hat einen wunderbaren Bogen 
gespannt vom Widerstand damals, hat aber auch aufgezeigt, dass der Widerstand der 
Weißen Rose eine Form des Widerstands war, es gab viele andere, die in gleicher Weise 
gewürdigt und hervorgehoben werden müssen für ihre Leistung damals, aber er spannte 
auch den Bogen in die heutige Zeit und warum gerade junge Menschen gefordert sind, sich 
einzusetzen und zu verstehen, dass dieser Staat, den wir haben, vor allem ihr Staat auch ist.  
 
Frau Doktor Kronawitter, vielen Dank. 
  



My name is Hildegard Kronawitter. I am the chairwoman of the Weiße Rose Foundation in 
Munich and I am also the managing director there, i.e. the chairperson and managing 
director in one person, so to speak. 
 
The White Rose Foundation is an NGO, i.e. a private organization. We are organized as a civil 
association according to German association law. Our task is to remember the resistance of 
the White Rose, to honour the people of the resistance, also to show their characters and 
that the task is enough, even in the present time, insofar as we should also give impetus 
from memory for them today, i.e. to make people courageous, to show civil courage and to 
develop their own opinion. 
 
What is it that inspires you about the White Rose? 
 
When we deal with the White Rose, when we read the leaflets, with the people that  
duplicated and distributed them, in part throughout Germany, we see courage and  
commitment. We also need courage and commitment today to stand up for democracy, 
because we know our democratic systems, our rule of law needs everyone so that it is 
preserved and I believe that in having a role model for how people acted during a 
dictatorship also means that we have to let ourselves be measured by how we deal with 
society today, do we stand up for people who are weak, do we show moral courage. 
 
What three words would you use to describe the White Rose? 
 
This is not easy to summarize so briefly. I have 3 words that may at least signal the whole 
context: steadfastness, courage, will for freedom. And stepping in, so that freedom is 
guaranteed. 
 
And is there anything else you would like to say? 
 
A few days ago, we heard a very impressive speech by our Federal President and also saw it 
in lectures at the university. He traced a wonderful arc from the resistance at that time, but 
also showed that the resistance of the White Rose was one form of resistance, there were 
many others who must be recognized and highlighted for their achievements in the same 
way, but he also traced that arc to the present day and why young people in particular are 
required to get involved and to understand that this state that we have is above all their 
state. 
 
Dr Kronawitter, thank you very much. 
 
 
 
 


